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DieWoche vom 10. bis 15. September

WAR NOCH WAS?

Dienstag
In der Freiburger TURMSTRASSE
liegenDutzende Säckemit Pflas-
tersteinen bereit. Nun beginnen
die Arbeiten am zweiten Ab-
schnitt der Straße, mit dem die
neue Pflasterung des Altstadt-
sträßchens zwischen Rathaus-
platz und demRotteckring kom-
plettiertwird.
Auf dem Boden im Freiburger

Hauptbahnhof liegen für zwei
Tageweiße und schwarze Tasten
– wem beim Warten auf verspä-
tete Züge langweilig ist, der kann
auf dem ausgelegten RIESEN-
KLAVIERTöne erzeugen –vorher
allerdings gilt es, sich die Schuhe
auszuziehen.
VON MANN ZU MANN –

STEHE AUF GEGEN SEXUALI-
SIERTE GEWALTheißt eineKam-
pagne, die an diesem Tag gestar-
tet wird. Initiatoren sind unter
anderem SC-Spieler, Lokalpoliti-
ker, Künstler undGastronomen.

Mittwoch
Die FREIBURGER STADTBAU
weiht 30 geförderteWohnungen
des ersten Bauabschnitts eines
Projektes in der Belchenstraße

ein. Insgesamt werden hier 113
neue Miet- und Eigentumswoh-
nungen erstellt und 72Mietwoh-
nungen in Bestandsgebäuden
saniert.
Auf dem STÜHLINGER KIRCH-

PLATZwird eine Frau sexuell be-
lästigt. Ein Bekannter der Frau
geht aus unbekannten Gründen
von der falschen Annahme aus,
ein dunkelhäutiger Mann hätte
sie vergewaltigt, und macht sich
mit zwei Küchenmessern zum
Platz auf, um den Täter zu su-
chen. Den tatsächlichen Tatver-
dächtigen hat die Polizei zu die-
sem Zeitpunkt längst – es han-
delt sichumeinengarnichtdun-
kelhäutigen 47-Jährigen.

Donnerstag
Etliche lange Gesichter vor der
UNIVERSITÄTSBIBLIOTHEK: We-
gen einer routinemäßigenÜber-
prüfung des Notstromaggregats
bleibt das Gebäude an diesem
Tag zwölf Stunden lang ge-
schlossen.
An der KRONENBRÜCKE wird

die Baustelle wieder einmal um-
gestaltet – für dennächstenBau-
abschnitt ändert sich wieder die
Verkehrsführung in einigen

Straßen. Im Dezember soll der
Neubau für den Autoverkehr
freigegebenwerden.

Freitag
Am Lederleplatz im Freiburger
Stadtteil Stühlinger beginnt das
erste Freiburger STRASSEN-
THEATERFESTIVAL, das über das
Wochenende stattfindet.

Alle MAX-PLANCK-INSTITU-
TE inDeutschland öffnen an die-
sem Tag ihre Türen für interes-
sierte Besucher. Also tun das
auch das Freiburger Max-
Planck-Institut für ausländi-
sches und internationales Straf-
recht und das gleichnamige In-
stitut für Immunbiologie und
Epigenetik, ebenfalls in Freiburg
beheimatet. JKI

Bündnis sammelt jetzt Unterschriften für BÜRGERENTSCHEID gegen Stadtteil Dietenbach

Kämees zu einemBürger-
entscheidüber denBauei-
nesneuenFreiburger Stadt-
teiles auf demDietenbach-
Gelände,wäre er vonallen
bisherigenBürgerentschei-
den inder Stadt dermit der
möglicherweise größten
Tragweite.

JENS KITZLER

Die „Aktion Bürgerentscheid
Rettet Dietenbach“ hat am ver-
gangenen Montag begonnen,
Unterschriften für ein Bürgerbe-
gehren zu sammeln. Im Erfolgs-
fall soll das zu einem Bürgerent-
scheid zum geplanten Freibur-
ger Stadtteil Dietenbach führen,
in dem die Stadt Wohnraum für
rund 14000Menschenerrichten
lassenwill. „Soll das Dietenbach-
gebietunbebautbleiben?“, könn-
te nach der Initiative die Frage-
stellung lauten.
„VieleBürgerinnenundBürger

und Vereinigungen sind nicht
überzeugt davon, dass nur so
und nur dort der Bedarf an
Wohnraum in Freiburg gedeckt
werden kann“, behaupten die In-
itiatoren. „Sie halten es für un-

verantwortlich, wertvolle Grün-,
Wald- und Landwirtschaftsflä-
chen indemgewaltigenAusmaß
von rund 240 Fußballplätzen ei-
nem hochproblematischen
Neubaustadtteil zu opfern.“ Als
sogenannte Vertrauensperso-
nen des Begehrens unterzeich-
nen Ex-OB-Kandidat Manfred
Kröber, Ralf Schmidt vom „Re-
giobündnis für Landwirtschaft,
Natur und ökosoziales Wohnen“
undUlrichGlaubitz,Mitglied im
Landesvorstand des Vereins
„Mehr Demokratie“. Damit das
Begehren gültig wird, muss die
Initiative bis 26.
Oktober rund
12000 Unter-
schriften von Frei-
burgern sammeln.
Bürgerentschei-

de hat Freiburg ei-
nige erlebt, doch
dieser hätte neue Qualitäten.
Mit ihm könnten Bürger der
Stadt erstmals ein Recht, das alle
hier bereits Wohnenden in An-
spruch nehmen durften, ande-
ren verwehren: dass Natur und
Landwirtschaftsfläche geopfert
wird,umfürWohngebäudePlatz
zu bieten. Und auch die Tragwei-
tewärewohl größer als die ande-
rer Bürgerentscheide. Denn Fra-

genwie die nach demVerlauf ei-
ner Stadtbahnlinie oder dem
Bau eines Kongresshaues stell-
ten zwar Weichen der Stadtent-
wicklung, griffen aber nicht di-
rekt in das Leben der Bürger ein.
Falls ein neuer Stadtteil aber tat-
sächlich Einfluss auf den über-
teuerten Wohnungsmarkt neh-
menkönnte, gerietedasFüroder
Wider zu einer gewichtigen so-
zialen Entscheidung. „Anders als
beispielsweise beim SC-Stadion,
wo es um einen notwendigen,
aber nicht existenziellen Bedarf
ging“, so die Ansicht von Johan-

nes Gröger, der
Fraktionsvorsit-
zender der Freien
Wähler, „handelt
es sich bei Dieten-
bach um eine un-
abdingbare Maß-
nahme“. Die Freien

Wähler haben im Juli für den
neuen Stadtteil gestimmtwie al-
leanderenFraktionenundGrup-
pen außer der Fraktion Freiburg
Lebenswert/Für Freiburg. Deren
Wählervereinigungen begrüßte
diese Woche die Anstrengungen
des Bündnisses gegen den Stadt-
teilbau.
DassdieBürgerüberhauptper

Plebiszit in die Bauleitplanung

eingreifen dürfen, geht erst seit
einer Gesetzesänderung vom
Dezember 2015.Die Stadtverwal-
tungen sehen es mit Bauch-
schmerzen, weil damit große
Projekte auchnochnach langem
Vorlauf gestoppt werden kön-
nen. „Das hatten wir mit dem
Städtetag damals auch kritisch
angemerkt“, sagt Freiburgs Bau-
bürgermeister Martin Haag. In
Freiburg läuft die Arbeit der Ver-
waltung an Dietenbach bereits
seit sechs Jahren, bislang, sagt
Haag gegenüber Der Sonntag,
habe der Prozess rund 4,5Millio-
nen gekostet.
„Ich stehe Bürgerentscheiden

als Instrument der politischen
Willensbildung, Entscheidung
und Beteiligung prinzipiell sehr
offen gegenüber“, erklärt Ober-
bürgermeister Martin Horn.
„Was aber Dietenbach angeht,
bin ich – und eine überwältigen-
de Mehrheit im Gemeinderat –
überzeugt, dass der neue Stadt-
teil der richtigeWeg ist fürmehr
soziale Gerechtigkeit.“ Falls der
Bürgerentscheid tatsächlich zu-
stande käme, sagtHorn, „werden
wir unsere städtischen Positio-
nen noch klarer und deutlicher
darstellenundunsereArgumen-
teumfangreich erläutern“.

Rund4,5Millionen
Euroundsechs Jahre
Arbeit hat die Stadt
bereits investiert.

KURZ GEFASST

Eine sogenannte aktive Liegen-
schaftspolitik ist alsmögliches
Mittel gegenWohnungsnot oft
diskutiertworden, jetzt scheint,
alswürde die Stadt in Zukunft
möglicherweise tatsächlich
verstärkt auf demGrund-
stücksmarkt tätig. In einer Son-
dersitzungdesHauptausschus-
ses hat der Freiburger Gemein-
derat dieseWoche denKauf
zweier Grundstücke geneh-
migt, die eigentlich schonver-
äußertwaren. Es handelt sich
einerseits umein Areal in Zäh-
ringen, imGebiet Längenloh,
wodieStadteingrößeresWohn-
gebiet plant sowie einGrund-
stück inWaltershofen. In bei-
den Fällen tritt die Stadt als

Käufer aufundmacht den be-
reits erfolgten Verkauf durch
private Investoren hinfällig.
Dafür zahlt die Stadt den
Grundstücksbesitzern nun die
vereinbarten Preise, sie liegen
bei knapp einerMillion Euro
für das Areal in Zähringenund
280000 Euro für das Grund-
stück inWaltershofen. Das im
Baugesetzbuch festgehaltene
Vorkaufsrecht-Procedere soll
Kommunen ermöglichen, in
denMarkt einzugreifen,wenn
es demGemeinwohl dienlich
ist. Damitwerdeunter OBMar-
tinHorn endlich eine alte SPD-
Forderungumgesetzt, teilte
gestern SPD-Fraktionschefin
Renate Buchenmit. „Obwohl
der Gesetzgeber die Kommu-
nenmit demVorkaufsrecht
schon lange gestärkt hat,wurde
dies bishervon der Stadt nicht
angewandt.“ JKI

WOHNBAUPOLITIK

KURZ GEFASST

SOMMER Lorettobadnurnochheuteoffen

Das Lorettobad (Foto: Kunz) hat heute zum letztenMal diesen
Sommer geöffnet, und zwarvon 12 bis 19Uhr. Das Freibad
in St. Georgen hat bereits seit 10. September geschlossen, damit
verbleibt das Strandbad an der Schwarzwaldstraße als letztes
Freibad, es hat täglichvon 12 bis 19Uhr geöffnet. DS

Säckeweise Pflastersteine sind in die Turmstraße geliefert worden, jetzt
wird auch der zweite Teil der Verbindung zwischen Rathausplatz und
Rotteckring neu gepflastert. FOTO: KUNZ

Seit sechs Jahren arbeitet die Stadt an der Bebauung von Dietenbach, ein Bürgerentscheid könnte das in Frage stellen. FOTO: JKI

BegehrengegenBebauen

Stadtkauftverkaufte
Grundstücke

Wir feiern  

25-jähriges Jubiläum  

mit tollen Aktionen  

vom 22.9. – 1.10.

Erlebnistag China
Das Ferne ganz nah - für die ganze Familie!

www.ki-freiburg.de

23. September 2018 | 11-19 Uhr

Historisches Kaufhaus Freiburg

Eintritt frei!

11-16 Uhr TCM ∙ Reisen ∙ 

Schnupperkurse ∙ Literatur ∙ 

Taiji & Qigong ∙ Workshops...

17:30 Uhr Bühnenshow 

mit Kampfkunst ∙ Chang-

shan Trommeln ∙ Fächertanz...

OVS Omnibusverkehr GmbH + Co. • Pfarrgässle 12/1 • 79350 Sexau 
Tel. 0 76 41/ 86 59 • www.ovs-schumacher.de · E-Mail: info@ovs-schumacher.de
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Aus unserem Reiseprogramm... buchen Sie schnell...

Tagesfahrten
19.09./24.10.18 OVS Überraschungsfahrt w 17,00
22.09.18 Traumhafte 4-Pässe-Fahrt w 46,00
25.09.18 Insel Mainau „Dahlienblüte“ w 47,00
29.09.18 Sarganz „Bergwerk Gonzen“ inkl. große Bergwerksführung w 110,00
01.10./05.10.18 Cannstatt „Landwirtschaftliches Hauptfest“ inkl. Eintritt w 45,00
03.10.18 Luino „Wochenmarkt am Lago Maggiore“ w 47,00
07.10.18 Heidelberg „Bayrische Neckarfahrt“ w 72,00
07.10.18 Ludwigsburg „Weltgrößte Kürbisausstellung im Blühenden Barock“ w 39,00
30.10.18 Venningen „Essigdoktor“- Interessantes um den Essig!!!! w 55,00
30.10.18 Küchenparty im 5***** Superior Relais & Châteaux Hotel Dollenberg w 76,00
31.10.18 Ludwigsburg „Weltgrößte Kürbisausstellung im Blühenden Barock“ w 39,00
11.11.18 Herbstabschlussfahrt mit „Gans & Wild“ w 49,00
21.11.18 OVS Überraschungsfahrt w 17,00
26.11.18 Bern „Zibelemärit“ w 29,00
29.11./22.12.18 Stuttgart „Weihnachtsmarkt“ w 31,00
29.11./22.12.18 Esslingen „Mittelaltermarkt u. Weihnachtsmarkt“ w 31,00

Mehrtagesreisen mit vielen Leistungen
13.10.-20.10.18 Limone „Goldene Tage am Gardasee“ w 755,00
20.10.-21.10.18 Überraschungsreise inkl. 3-Gang-Menü, Berg- u. Talfahrt,  
 Frühstücksbuffet auf dem Berg und Schaukäserei inkl. Käseprobe w  240,00
27.10.-03.11.18 Bad Wörishofen „Kneipp und Schnupperwoche“ mit Verwöhnpension w 750,00
10.11.-11.11.18 München „Isarmetropole mit Herz“ w 160,00
17.11.-19.11.18 Frankfurt „Mainhatten“ Flughafen, Main Tower, Schifffahrt … w 304,00
23.11.-25.11.18 Mailand „Stadt – Shopping und mehr…“ w 222,00
01.12.-02.12.18 Genfersee „Adventsfahrt“ mit sehr vielen Leistungen w 270,00
06.12.-09.12.18 Amsterdam „Weihnachtsshopping im Lichterglanz“ w 425,00
07.12.-11.12.18 Rhein – Weihnachtsmarktzauber auf der A-ROSA SILVA       FB ab  w 669,00

Musical
Stuttgart „DER GLÖCKNER VON NOTRE DAME“/ „ANASTASIA“/ „ALADDIN“ 

Fragen Sie nach unseren Terminen und Preise
Musikreisen

14.12./16.12.18 Basel „Christmas Tattoo“ ab w 84,00
09.02.19 Stuttgart „Musikparade“ ab w 77,00
11.05.19 Stuttgart „Elton John – Die Abschiedstournee“ ab w 150,00
29.06.19 Stuttgart „Andreas Gabalier – Die Stadiontour“ ab w 110,00
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